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Der erste Mieter ist schon da
Rundum saniertes Lehrerwohnhaus in Germerode ist ab Frühjahr bezugsfertig

mit Geld nicht zu bezahlen.
Von Maler-, Putz- und Spach-
telarbeiten über den Abbruch
des gesamten Dachstuhls bis
hin zur Herstellung einer
Fernwärmeleitung vom Dorf-
gemeinschaftshaus bis ins
Haus – die Germeröder pack-
ten an und hielten zusam-
men. „Große Unterstützung“,
sagt Matthias Schulze, habe
der Verein von der Gemein-
de, dem Werra-Meißner-Kreis
und auch von den heimi-
schen Firmen erfahren – ge-
nannt seien die Firmen Zin-
del, Vock, Kistner, Rohmund
und Klemke. „Eine gesonder-
te Danksagung für alle, die
zum Gelingen der Mammut-
aufgabe beigetragen haben,
folgt“, sagt Matthias Schulze.

Der schönste Lohn aller
aber: Mieter, die sich an ihren
neuen Germeröder Wohnun-
gen erfreuen, in denen so viel
Herzblut steckt.

„Ohne eine gehörige Portion
Idealismus funktioniert das
nicht“, ergänzt Harald Zindel
mit einem Lächeln.

Und die in Eigenleistung er-
brachten Arbeiten – rundge-
rechnet 2800 Stunden – sind

wurden herausgenommen –
unglaubliche 90 Tonnen
Schutt wurden entsorgt. „An
jedem Samstag standen 21
verschiedene Helfer parat,
um das Projekt voranzubrin-
gen“, lobt Matthias Schulze.

zu beleben. Das ehemalige
Lehrerwohnhaus stand im
Zentrum des Interesses der
engagierten Ehrenamtlichen
– unbewohnt und unbeachtet
lag wertvolle Wohnfläche
über lange Zeit brach. Durch-
setzungsvermögen und Ide-
enreichtum waren nun ge-
fragt, Hartnäckigkeit und
Einsatz – schließlich musste
ein Finanzierungsplan er-
stellt und Überzeugungsar-
beit in der Gemeinde geleis-
tet werden. Mit Erfolg.

Rund 720 000 Euro, so eine
aktuelle Kostenschätzung,
flossen in den aufwendigen
Umbau. Fördermittel in Höhe
von 380 000 Euro wurden er-
schlossen; die Restsumme
wird über einen Kredit ge-
deckt, der vom Verein Dorf-
zentrum Germerode zurück-
gezahlt wird.

„Stehen geblieben sind ei-
gentlich nur die Außen- und
Innenwände“, sagt Vereins-
mitglied Harald Zindel. Seit
dem endgültigen Baubeginn
2018 blieb kein Stein mehr
auf dem anderen: Das ehema-
lige Lehrerwohnhaus wurde
entmüllt, die Elektroheizun-
gen abgebaut. Alte Holzteile,
Türen, das Parkett, Dielen
und die Fußbodendämmung

VON EMILY SPANEL

Germerode – Barrierefrei und
altersgerecht wohnen, in zen-
traler Ortslage und doch in
herrlicher Ruhe – möglich
macht das der Verein Dorf-
zentrum Germerode. In Tau-
senden Stunden Eigenleis-
tung haben dessen Mitglieder
einen Wohntraum geschaf-
fen – eine der vier Wohnun-
gen ist bereits vermietet; und
wer Interesse hat, sollte nun
schnell sein.

„Spätestens Mitte März“,
sagt der Vereinsvorsitzende
Matthias Schulze, sei die ers-
te Wohnung bezugsfertig.
Ein Meilenstein in der Ge-
schichte des Vorzeigeprojek-
tes, an dessen Anfang der un-
bedingte Wunsch stand, die
Ortsmitte Germerodes weiter

Zu jeder Wohnung gehört ein Balkon – den unverstellten Blick auf das Kloster Germerode gibt es inklusive: (von links) die Vereinsmitglieder Matthias
Schulze, Horst Musiol, Wolfgang Stricker, Heinz Zindel, Ulrike Zindel, Harald Zindel und Andreas Hupfeld. FOTOS: EMILY SPANEL

Spatenstich 2018: Dabei unter anderem Berthold Reh-
bein, Landrat Stefan Reuß (von links), Dieter Franz und
Friedhelm Junghans (von rechts). FOTO: CONSTANZE WÜSTEFELD

2800 Stunden
Eigenleistung

„Wir geben gern und heute viel“
Erlös des Weihnachtsmarkts Wellingerode geht an Göttinger Elternhilfe sowie an Kindergarten

teil der Spendengelder hier
eingesetzt wird, möchte der
Evangelische Kindergarten
Weidenhausen die Spende,
die er aus Wellingerode be-
kommen hat, für die Neuge-
staltung des Außenbereiches
nutzen.

Als Vertreter des Trägers
dankte Pfarrer Andreas
Heimann für die Spende und
auch Steffen Lehr, derzeit
stellvertretender Leiter, rich-
tete im Namen des Kinder-
gartens seinen Dank an das
Organisationsteam, dessen
Einsatz auch der Ortsbeirat
würdigte. Bei Kaffee und Ku-
chen klang der Nachmittag
gemeinsam aus. esr

fach Kult“, sagte er über den
Weihnachtsmarkt und den
guten Zuspruch, den dieser
jedes Jahr erfährt.

Was der Verein mit dem El-
ternhaus und seinen Angebo-
ten leistet, zeigten zum einen
Zahlen, nach denen im Jahr
2018 mit 6500 Übernachtun-
gen in den 15 Zimmern und
zwei Apartments 247 Famili-
en geholfen wurde.

Helmut Först verlas zudem
den Brief einer verwaisten
Mutter, die der Elternhilfe
dankte. Während der Groß-

Wellingerode – „Wir geben
gern und heute viel“, lautet
eine Zeile des Gedichts, das
Holger Kuntke anlässlich der
Spendenübergabe vortrug.
Am Sonntagnachmittag
konnten die Organisatoren
des Weihnachtsmarktes in
Wellingerode die Einnahmen
des vergangenen Marktes am
21. Dezember an die Eltern-
hilfe für das krebskranke
Kind Göttingen und den
Evangelischen Kindergarten
Weidenhausen spenden.

Allen Wellingerödern und
dem gesamten Organisati-
onsteam dankte Helmut
Först im Namen der Eltern-
hilfe. „Wellingerode ist ein-

Übergabe: (von links) Pfarrer Andreas Heimann, Steffen
Lehr, Holger Kuntke und Helmut Först. FOTO: EDEN SOPHIE RIMBACH

Außenbereich
neu gestalten

Neujahrsempfang
der Gästeführer
Eschwege – Am Donnerstag,
30. Januar, um 15.30 Uhr fin-
det der Neujahrsempfang der
Eschweger Gästeführer im
Clubraum der Stadthalle
Eschwege statt. jr

KURZ NOTIERT

Eschwege – Die Freie Waldor-
schule Werra-Meißner lädt
am Donnerstag, 30. Januar
um 19 Uhr zu einer Informa-
tionsveranstaltung für Schul-
anfänger in das Gartenbau-
haus an der Eisenbahnstraße
in Eschwege ein. jr

Infoveranstaltung
der Waldorfschule

Reichensachsen – Am Freitag,
14. Februar, findet um 19 Uhr
im Restaurant Ab und Zu in
Reichensachsen die Jahres-
hauptversammlung der Ab-
teilung Tennis vom SV Rei-
chensachsen statt. jr

Tennissparte lädt zur
Hauptversammlung

Jestädt – Das Schlachteessen
der Feuerwehr Jestädt findet
am Samstag, 1. Februar, ab 19
Uhr im DGH Jestädt statt. Die
Kosten pro Person betragen
13 Euro. Anmeldungen sind
noch bis Donnerstag möglich
bei Matthias Eisenhuth un-
ter: 0173/4 67 34 07. jr

Schlachteessen der
Feuerwehr Jestädt

Oberdünzebach – Der Turn-
und Sportverein Oberdünze-
bach hat am 1. Februar um 20
Uhr Jahreshauptversamm-
lung im Dorfgemeinschafts-
haus. Es stehen Ehrungen
und Berichte der Übungslei-
ter auf dem Programm. jr

Versammlung des
Turn- und Sportvereins

Sontra – Die Kreisgruppen
Hersfeld-Rotenburg und Wer-
ra-Meißner des Hessischen
Waldbesitzerverbandes tref-
fen sich am Donnerstag, 13.
Februar, zur Winterver-
sammlung um 10 Uhr im
Gasthaus Gonnermann in
Sontra. jr

Waldbesitzer
treffen sich in Sontra

Weißenborn – Der Landfrauen-
verein Weißenborn trifft sich
am Freitag, 14. Februar, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung. jr

Landfrauenverein
Weißenborn tagt

Schemmern – Der gemischte
Chor „Concordia“ Schem-
mern lädt am Dienstag, 11.
Februar, um 20 Uhr zur
Hauptversammlung in das
Gasthaus Schäfer ein. An-
schließend findet ein ge-
meinsames Essen und Bei-
sammensein statt. jr

Versammlung des
Chors Schemmern

Eschwege – Am morgigen
Mittwoch, 29. Januar, werden
die Eingänge der Agentur für
Arbeit Eschwege und Witzen-
hausen bereits um 12 Uhr ge-
schlosssen. Grund dafür ist ei-
ne interne Veranstaltung.

jr

Eingang zu Arbeitsamt
ist geschlossen

Kontakt
Drei Wohnungen im ehemali-
gen Lehrerwohnhaus Germe-
rode stehen noch zur Verfü-
gung. Eigentümer und Bau-
herr ist die Gemeinde Meiß-
ner; Vermieter ist der Verein
Dorfzentrum Germerode. Be-
sichtigungen können ab so-
fort mit dem Vorsitzenden
des Vereins per E-Mail an ms-
matthias.schulze@web.de ver-
einbart werden. esp

Neue Mitte Germerode: Das wird geboten

HINTERGRUND

elf Quadratmeter). Die Böden der Wohnun-
gen sind mit PVC-Designerplanken bezie-
hungsweise Fliesen ausgelegt.

Die Decken sind fertig tapeziert; die Wände
grundiert und vorbereitet zum Tapezieren.
Parkplätze vor dem Gebäude sind vorhanden.
Kaltmiete: ab 6,30 Euro pro Quadratmeter.

asp

Das ehemalige Lehrerwohnhaus Germerode
wurde barrierefrei umgebaut und saniert.
Entstanden sind vier Wohnungen (270 Qua-
dratmeter) sowie ein Treppenhausgebäude.
Weitere Bauabschnitte sind möglich. Die
Wohnungen sind allesamt hell, geräumig und
komplett mit Fußbodenheizung ausgestattet.
Zu jeder Wohnung gehört ein Kellerraum (bis


